
WOCHENSPIEGEL BEkaNNtmaCHuNGEN Mittwoch, 3. September 2014Seite 6

ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

DER GROSSEN KREISSTADT SCHWARZENBERG

Herausgeber: Große Kreisstadt Schwarzenberg · Straße der Einheit 20 · 08340 Schwarzenberg

IMPRESSUM

Verantwortlich für öffentliche Bekanntmachungen: Heidrun Hiemer, Oberbürgermeisterin der Großen Kreisstadt Schwarzenberg
Verantwortlich für „Tipps & Termine“ und „Verschiedenes“: Katrin Hübner, Ines Baumgärtel,  Stadtverwaltung Schwarzenberg

beides: Straße der Einheit 20, 08340 Schwarzenberg

 Tipps & Termine

 Verschiedenes

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg  
vom 04.09. bis 10.09.2014

Noch bis 09.11.2014 ganztägig 
Ausstellung FERNWEH – 25 Jahre friedliche Revolution
Wo? Galerie Rademann, Obere Schlossstraße 3
    
04.09. – 07.09.2014,  
Do.-Sa. 17 Uhr, Sa. 14 Uhr, So. 11 Uhr 
Circus Berlin, Tierschau täglich von 10:00 bis 12:00 Uhr
Wo? Festplatz an der B 101

06.09.2014 09:30 Uhr 
Schwarzenberger Schwammewanderung mit 
Wanderführer und Pilzberater Anmeldung unter 03774 22540
Wo? ab Parkplatz Bockauer Weg /Nähe Wasserhäuschen

06.09.2014 10:30 Uhr
Thematische Stadtführung
Wo? Schwarzenberg-Information, Oberes Tor 5

06.09.2014 13:00 Uhr 
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schwarzenberg
Wo? Hauptwache, Straße der Einheit 1

Für weitere Informationen 
steht das Team der Schwarzenberg-Information  
– Telefon: 03774 22540 – gern zur Verfügung.

Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten

Wir bilden aus!

Haben Sie Lust auf eine qualifizierte Berufsausbildung in einem modernen, öffentlichen Dienstlei-
stungsunternehmen ab dem 01.09.2015? Dann sind Sie hier genau richtig!

Die Stadtverwaltung Schwarzenberg sucht Nachwuchskräfte für den staatlich anerkannten Aus-
bildungsberuf 

„Verwaltungsfachangestellte/r der Landes- und Kommunalverwaltung“.

Das erwartet Sie...
Die Tätigkeit ist vielseitig und erfordert Einsatzbereitschaft und Flexibilität. Freundlichkeit im Um-
gang mit Menschen sowie Engagement für die Interessen der Bürgerinnen und Bürger werden 
vorausgesetzt.

Tätigkeiten:
– Sie beraten Bürger und Organisationen,
– erledigen Verwaltungsaufgaben dienstleistungs- und kundenorientiert, 
– verfügen über Problemlösungs- und Entscheidungskompetenzen, 
– beschaffen und bewirtschaften Material und langlebige Wirtschaftgüter, 
– erheben und verarbeiten Daten und werten diese aus, 
– bearbeiten Personalangelegenheiten und berechnen Entgelte, 
– nehmen Aufgaben im betrieblichen Rechnungswesen wahr, 
–  treffen Verwaltungsentscheidungen auf der Grundlage von Bundesrecht, Landesrecht und kom-

munalen Ortsrecht und führen sie durch. 

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Schwerpunkte der praktischen Ausbildung in der Stadtverwaltung Schwarzenberg bilden die Äm-
ter Hauptamt, Finanzverwaltung, Bauamt und Ordnungsamt, einschließlich der Mitwirkung bei 
der Organisation und Durchführung städtischer Veranstaltungen. 

Zu Beginn des 2. Ausbildungsjahres erfolgt ein Praktikum im Landratsamt Erzgebirgskreis im Re-
ferat Soziale Hilfen. 

Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem geltenden Haustarif für Auszubildende der Stadt 
Schwarzenberg (TVAzubiStadtSZB) und beträgt im 

1. Ausbildungsjahr   769,22 €
2. Ausbildungsjahr  825,05 €
3. Ausbildungsjahr  874,67 €

Das erwarten wir...
Vorausgesetzt wird ein guter Realschulabschluss. Von den Bewerber/innen erwarten wir außer-
dem eine hohe Lernbereitschaft, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und ein freundliches Auftreten in 
der Öffentlichkeit. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich jetzt!

Bewerbungen richten Sie bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis bis zum 31.10.2014 an die

Stadtverwaltung Schwarzenberg
-Personalverwaltung-
Straße der Einheit 20
08340 Schwarzenberg

Schwerbehinderte nach Maßgabe des § 2 SGB IX werden bei gleicher Eignung bevorzugt behan-
delt. Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung werden nicht erstattet.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schulz (Sachgebiet Personal/EDV) unter der Tel. Nr. 03774/266 
122 gern zur Verfügung.

Schwarzenberg, 20.08.2014 

gez. Hiemer
Oberbürgermeisterin

Am 08.09.2014 beginnt die Stra-
ßenbaumaßnahme an der Stra-
ße „Am Hofgarten 34 bis 36“.
Es ist eine Gemeinschaftsmaß-
nahme des Zweckverbandes  
Wasserwerke Westerzgebirge, 
der Stadtwerke Schwarzenberg 
GmbH und der Stadt Schwar-
zenberg. Neben dem Straßen-
bau mit Erneuerung der bitu-
minösen Schichten und der 
Herstellung der Straßeneinläufe 
auf einer Länge von ca. 70 m 
werden der vorhandene Regen- 
und Schmutzwassersammler 
und die im betroffenen Straßen-
abschnitt vorhandenen Schäch-
te saniert sowie die  vorhandene 
Gasleitung erneuert. Die Maß-
nahme wird voraussichtlich 
Mitte Oktober beendet. 
 Foto: Stadt Schwarzenberg

Deckensanierung – Straße „Am Hofgarten“ 34 bis 36

Die Große Kreisstadt Schwar-
zenberg genießt als „Perle des 
Erzgebirges“ einen guten Ruf, 
sowohl als ehemals erzgebir-
gisches Industriezentrum, als 
auch als künstlerisch ambitio-
nierte Stadt. 
Begünstigt durch die Traditi-
on alter erzgebirgischer Holz-
Schnitzkunst entwickelte sich 
eine moderne Holz-Skulpturen-
Technik, die in Professor Hans 
Brockhage ihren künstlerischen 
Höhepunkt fand – international 
anerkannt. 
Im musikalischen Bereich sind 
kontinuierlich niveaubildende 
Elemente ausschlaggebend. 
Es sind dies: 
Gut ausgebildete Musiklehrer 
an den Schulen, hervorragend 
arbeitende Kantoren mit Kan-
torei, Kurrende und Collegium 
musicum; aber auch die, seit 
den 1960iger Jahren ansässige 
Musikschule und nicht zuletzt 
die volkstümliche Musizierpra-
xis.
Ein Theater oder Kulturhaus, 
so wie Annaberg oder Aue, hat 
Schwarzenberg nie besessen. 
Die musikalischen Impulse ka-
men vor allem von St. Georgen. 
Einige hervorragende, inter-
national anerkannte Musiker-
persönlichkeiten bildeten und 
bilden den Nährboden für ein 
reges Musikleben.
Stellvertretend sind zu nennen:

Elisabeth Rethberg (die Mozart-, 
Verdi-, Wagner-Sängerin in 
Dresden, Salzburg, New York); 
Karl-Fritz Voigtmann (Dirigent 
an der Komischen Oper Berlin); 
- unter den Jüngeren: Axel Köh-
ler (Counter-Tenor und zurzeit 
Intendant des Landestheaters 
Halle), und letztendlich Hans-
Christoph Rademann.
Letzterer ist hier als Sohn des 
Kirchenmusiker-Ehepaares Ra-
demann geboren. Er wuchs in 
musikalisch geprägtem Umfeld 
auf, sang gerne in der Kurren-
de und wurde schließlich vom 
Vater für den Kreuzchor vor-
bereitet. Als kleines Intermez-
zo besuchte er kurze Zeit die 
Musikschule im Fach Violine, 
ging dann mit 10 Jahren zum 
Kreuzchor. Dort wurde seine 
musikalische Veranlagung so 
weiterentwickelt, dass er sich 
schließlich an der Dresdner 
Musikhochschule einschreiben 
ließ. 
Noch während des Studiums 
gründete er den „Dresdner 
Kammerchor“, der sich sehr ra-
sant an die Weltspitze sang. 
Rademann wurde Leiter des 
Rias-Kammerchores. Von der 
„Carl Maria von Weber Hoch-
schule“ erhielt er eine Professur 
in Chorleitung. Sein Ruf ist in-
zwischen so gestiegen, dass er 
im Vorjahr die Nachfolge von 
Helmuth Rilling bei der „Bach-

Akademie“ Stuttgart antreten 
konnte. 2010 initiierte er das 
„Musikfest Erzgebirge“, welches 
sich zwischenzeitlich fest in der 
Musikszene etabliert hat. 
In Kürze wird Schwarzenberg 
wiederum einer der Festspielor-
te des Musikfestes sein:
Abschlussgottesdienst am 
21.09.2014, 10 Uhr in St. Geor-
gen – mit Teilnehmern des 
Meisterkurses „barockmusika-
lisches Singen“, der Schwar-
zenberger Kantorei, dem 
Chemnitzer Barockorchester 
unter Leitung von KMD Matt-
hias Schubert.
Abschlusskonzert am 21.09. 
2014, 20 Uhr s.o. mit Joseph 
Haydn  „Die Jahreszeiten“, un-
ter der Leitung von Herrn Chri-
stoph Rademann singen und 
musizieren der „Rias Kammer-
chor“, die „Sächsische Staats-
kapelle Dresden“ und namhafte 
Gesangssolisten. 
Hier – abschließend für die in-
teressierten Schwarzenberger 
Musikfans noch einige Hinwei-
se zum Musikfest:
Die Eröffnung am 12.09.2014, 
20 Uhr in St. Annen – Anna-
berg-Buchholz trägt internatio-
nalen Charakter. Das Barockor-
chester Breslau, der Dresdner 
Kammerchor, dirigiert vom 
Tschechischen Dirigenten 
Vaclav Luks, musizieren Werke 
des Böhmen Jan Zelenka (Live –

Rundfunkt-Übertragung durch 
MDR-Figaro). 
Sehr interessant für aktive 
Chorsänger wird das „Ge-
sprächskonzert“ mit den erz-
gebirgischen Kantoreien, dem 
Dresdner Kammerchor, der 
Erzgebirgsphilharmonie Aue 
und Helmuth Rilling, Stutt-
gart (s.o.). Zum Erklingen 
kommt der 1. Teil mit Schluss- 
chor aus „Paulus“ von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy – am 
13.09.2014, 18 Uhr in St. Wolf-
gang Schneeberg. 
Grünhain, als Geburtsort Jo-
hann Hermann Scheins, ist am 
16.09.2014, 20 Uhr der Auf-
führungsort von „Symphoniae 
sacrae III“ von Heinrich Schütz, 
dem Freund Scheins. Selbstver-
ständlich singen und spielen 
die Dresdner: Kammerchor, 
Barockorchester und namhafte 
Solisten mit Herrn Christoph 
Rademann. Die Grünhainer Ni-
colai-Kirche bekommt hierbei 
etwas vom Flair des Venediger 
Marcusdomes. 
Sollten Sie noch mehr über die 
insgesamt 12 Konzerte wis-
sen wollen, erfahren Sie dies 
aus der Vorschau und von der 
Schwarzenberg-Information, 
Oberes Tor 5 bzw. unter www.
musikfest-erzgebirge.de.
Auszug aus einem Leserbrief von
Heinrich Auerswald 
ehemals Lehrer an der Musikschule

Im November 2014 soll das 
neue attraktive Gastgeberver-
zeichnis für das Mittelgebirge 
Erzgebirge erscheinen. Darin 
können sich alle Gastgeber der 
Region, von der Ferienwoh-
nung bis zum Hotel, einem 
breiten Publikum vorstellen. 
Erstmals wird es neben der Ge-
samtausgabe für das Erzgebir-
ge, die in einer Stückzahl von 
50.000 Exemplaren erscheinen 
wird, zusätzlich eine regionale 
Ausgabe für die Orte Schwar-
zenberg, Breitenbrunn, Grün-
hain-Beierfeld, Johanngeorgen-
stadt, Lauter-Bernsbach und 
Raschau-Markersbach geben. 
Diese Kompaktübersicht über 
die Gästeunterkünfte im Be-
reich westliches Erzgebirge 
erscheint in einer Auflage von 
noch einmal 15.000 Stück. 

Verteilt werden die Broschüren 
vom Tourismusverband Erzge-
birge e.V. auf allen regionalen 
und überregionalen Messeprä-
sentationen des Verbandes im 
In- und Ausland. Zusätzlich 
werden die örtlichen Gästebü-
ros und Touristinformationen 
die Hefte an potentielle Gäste 
ausgeben. 
In den letzten Wochen haben 
sich bereits zahlreiche Hotels, 
Pensionen und Ferienwohnun-
gen für eine Anzeigenschaltung 
angemeldet. 
Wer diese ideale Möglichkeit 
zur Präsentation auch für sei-
ne Unterkunft nutzen möchte, 
meldet sich bitte umgehend, 
aber spätestens bis zum 11.9.14 
in der Schwarzenberg-Informa-
tion unter der Telefonnummer 
03774 22540.

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des 1. Nachtrages zur Haushaltssatzung der 
Stadt Schwarzenberg für das Jahr 2014

Der Entwurf des 1. Nachtrages zur Haushaltssatzung der Stadt Schwarzenberg für das Haushalts-
jahr 2014 wird gemäß § 76 in Verbindung mit § 77 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Zeit vom 

08. September 2014 bis zum 16. September 2014

öffentlich ausgelegt und kann im Rathaus der Stadt Schwarzenberg, Straße der Einheit 20, Finanz-
verwaltung, Zimmer 1.02, zu folgenden Zeiten eingesehen werden:

 Montag-Freitag    von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Montag, Mittwoch, Donnerstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
 Dienstag     von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Während dieser Zeit besteht die Möglichkeit der Einsichtnahme für jedermann.

Einwendungen der Einwohner und Abgabepflichtigen zum Entwurf der Haushaltssatzung sind bis 
zum 25. September 2014 zu den o.g. Zeiten ebenfalls in der Finanzverwaltung Zimmer 1.02 möglich.

Schwarzenberg, den 29.08.2014

Hiemer 
Oberbürgermeisterin

Die Bedeutung Schwarzenbergs für das „Musikfest Erzgebirge“ 

Gastgeber präsentieren sich 
in neuem Verzeichnis

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schwarzenberg
Wir feiern am 6. September ab 13 Uhr


